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im Bilde

festgehalten am
Ostschweizerischen

Trachtentag anläß-
lieh der 2.Thurgau-
ischen kantonalen
Gartenbau-Ausstel-
lung in Leinfelden
(29. Aug.—20, Sept.)
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Eine typische Thurgauertracht mit bänderverzierter
Radhaube. Vor 100 Jahren waren die Mieder noch

mit Fischbein und Holzschienen gepanzert
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Drei hübsche Uznacherinnen
im Gewächshaus der Gartenbau-Ausstellung

Klein und schüchtern hielt sich ßea-
tris von Wil hinter großen Trachten
verborgen, aberheimlich erfüllteFreu-
de und Stolz ihr Gemüt, denn gleich
beginnt der Umzug durch das Städt-
chen und jedermann guckt nach der
mächtigen Radhaube auf ihrem Kopfe

ici auch so gut stände?

Drei Blumensträuße und drei lachende Thurgauerinnen in
Tracht - eine verwirrende Fülle von schönen Eindrücken

Anlage und Gebäude der thurgauischen
1artenbau-Ausstellung in Weinfelden
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